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Der unfreiwillige Humor
kommt auch in den Gazetten vor

^ Der Fangertrag der Berufsfischer in
neun Schweizer Seen war in den ersten
sechs Monaten dieses Jahres mengen-
mässig um 22 Prozent und wertmässig
um fast einen Drittel geringer als in
den Vorjahren: Statt 11 Zentner wurden

lediglich 8702 Zentner Fische
gefangen.

Es weiss schon jedes Erstklassbübel:
Das Rechnen ist ein böses Übel.

ucll ulawjuli uiuoö jLtJtü'ti w orte bind. Jedenfalls hat
Herr Dr. Rudolf — welchem ich im Interesse
einer sachgerechten Berichterstattung das
Manuskript vorlegte — erklärt, dass seine
Sachbearbeiter angewiesen seien, sich dem
Problem der Alpmilchkontingentierungshärten
anzunehmen

Ringsum erhebt sich Beifallssturm:
Ein Hoch dem Wörterbandelwurm!

Suche ehrliche PERSON
welche regelmässig die wöchentliche
Reinigung unseres kleinen Hauses
besorgen möchte (Aarau, Brüggli-
feld). 11695

2 Erwachsene und 2 Dackel, alle
berufstätig.
Zwei Dackel, fix im Monatslohn,
stets auf Stammbauminspektion.

St. Margrethen SG. Unweit v. Bahnhof, trotzdem
ruhig gelegen, in EFH-Oberbauung letztes

51/2-Zr.-Einfamilienhaus
einseit. angeb., jeglicher Komf., Preis b. sof.
Wegnahme 415 000 Fr. inkl. Auskunft: Tel znsos

Der Käufer packt die Hütte rasche
in eine kleine Plastiktasche.

Damenring

jh. Den Hauptgottesdienst um 9.30
Uhr wird der Männerchor Sängerbund
mit einigen schönen Liedern bereichern.
Für Jos. Bovets Laudate Dominum
(Doppelchor für Gemischten und Män-
-nerchor) und für den Schlussgang steht
auch der Cäcilienchor zur Verfügung.

Lasst euch den Schlussgang herzhaft
schmecken,

Cäcilienchor soll euch nicht schrecken!

Obwohl nicht bestritten wurde, dass die
Häufigkeit der Termine und die grosse
Zahl von Abstimmungsvorlagen den
Stimmbürger stark belasten, fand die
Mehrheit der Delegiertenversammlung,
dass ein Einbruch ins bisherige System
nicht erwünscht sei und dass die Beurteilung,

ob eine Vorlage bestritten oder
unbestritten sei, nicht an eine obere Distanz
delegiert werden dürfe, weh

Mit Firlefanz und Arroganz
verscheucht Distanz jetzt die Instanz.

0.750 Weissgold mit 1 Brillant ca. 0.65

Kt. si. mit Enttourage, tot. 26 8/8
Diamanten ca. 0.52 Kt.
Wert Fr. 688.—, Verkauf Fr. 4200.—.

Nur gegen Barzahlung.

Dank Taschenrechner wird uns klar:
Hier inseriert ein Antiquar.

Gesundheitshalber zu vermieten

auf September 1981 evtl. früher

Mitarbeiter
mit schöner Wohnunq. Lieferant für Spital.
Jahresumsatz Fr. 370 000.—. 825

So bringt uns denn der Zeiten Wandel
erneut dezenten Menschenhandel.

Engehalde und eine EWB-Kreditabrech-
nung) gingen ohne Wortmeldung über
die Bühne. Ueber ein Dutzend Redner
und Rednerinnen meldeten sich zum
Posvtu al vtno
Ab heute, Freundchen, du nun weisst,
was Blabla hinterindisch heisst.

Freitag, dem 19. und Samstag, dem 2o.
Juni, je 20.15 Uhr, wird im Schlossaal
als Jubiläumsinszenierung zum
Leasing-Jahr das Schauspiel «Nathan
der Weise» in prominenter Besetzung
geboten werden

Leasing statt Lessing: sonderbar.
Genauso blöd wäre «Messing-Jahr».

Das Institut für Reaktortechnik sucht per sofort evtl.
früher oder nach Vereinbarung eine

Halbtags-Sekretärin
Und wer sich meldet, wird gefragt voll

Bangen:
«Fräulein, können Sie gestern anfangen?»
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